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pieren, und Allen ieſen Lichteindrücken ein einziges „zuſammengehöriges
ehbi gewinnen. ird eshalb die Lage des Körpers, beziehungsweiſe
des Auges geändert, ˙ werden jetzt die von oben kommenden Li  rahlen
von der EL oben befindlichen Partie der Netzhaut perzipiert Das
Reſultat iſt eshalb auch hier, daß wir den Gegenſtand ieder n der gunz
gleichen Lage Ute früher erblicken. Ob —— in unſerem Sehorgan ein * Quf⸗
rechtes“ oder „Umgekehrtes“ Netzhautbild erzeugt wird ES iſt dieſe Lage
zuL Beurteilung der Lage des Gegenſtande an gleichgültig.

ießlich möchten wir, des Ten Intereſſes wegen m beſonderen
auf die Ausführungen des Verfaſſers über das Weſen des Lernens 563 ff.)
und die verſchiedenen Lernmethode 568 ff.) hinweiſen ohl jeder
der mit Experimenteller ologie ſich beſchäftigt, wird vorliegendes Lehr

nicht EI entbehren können Ein allgemeines Sachregiſter wird wohl
auch vom Verfaſſer im S  u  and beigefügt verden

Linz⸗Freinberg. Handmann
— Auferſtehung eſu nach dem Neuen Teſtamente und 19 Alten
und neuen egner. Inauguraldiſſertation, genehmigt von der katholiſch⸗
theblogiſchen 756  akultät der Univerſität Bonn, eingereicht von Heinrich
Lohmann, Pfarrer (96 S.) Eſſen, Selbſtverlag des Verfaſſers. 1.80

nter den Spezialwerken über die Auferſtehung Je

ſu ürfte das vor
liegende eines der wertvollſten und aktuellſten ſein Der Leſer durchſchreite

der Hand des kundigen Führers emn Labyrinth der widerſprechendſten
otheſen, um ſchließlich un der Ueberzeugung Eſtar 65 werden, daß das
Grund DAmad der evangeliſchen Verkündigung im Sturme einer Aſt zwei⸗
tauſendjährigen Bekämpfung unerſchüttert geblieben iſt Ein beſonderer
Vorzug des Buches iſt die Berückſichtigung der neueſten Problemſtellungen
Der vergleichenden Religionswiſſenſchaft ird ein beſonderes Augenmerk
zugewendet und die Mythenhypotheſe ausführlich beſprochen Trotz Heran
ziehung eines Umfangreichen, wiſſenſchaftlichen Apparates iſt die Darſtell
von wo  Uender Friſche und Anſchaulichkei Unangenehm fallen auf die
zahlreichen, oft ſinnſtörenden Druckfehler darf man ich der gediegenen
apologetiſchen Gabe von Herzen freuen; ſie verdient jedem empfohlen 3
werden, der ich über den Stand der hochwichtigen Frage allſeitig enter
richten

Linz o  h.aſ
Ratholiſche Moraltheologie von Dr 60 oſef Mausbach, Dom⸗
ropſt und Häpſtl Hausprälat, Profeſſor der Drd und Apologetik
mn Münſter 2II Band: Die ſpezielle Moral, weiter Teil, der
irdiſche Pflichtenkreis. 8 (22⁰ S Münſter Wj 1918, Aſchen⸗
dorffſche Verlagsbuchhandlung. M 3.50

Der ruühmli

ſt bekannte erfaſſer gibt folgenden Aufſchluß über die
Entſtehung ſeines Werkes „In den letzten ahren habe men nappen
Auszug aus meinen Moralvorleſungen für die 3  Uhörer a8 Manuſkri
drucken aſſen Erſtes Heft Allgemeine Moral 106 S., zweites Heft
Spezielle 0r der religiöſe Pflichtenkreis, 109 S „ 1915 ünſter, en
dorff) Da zahlreiche Beſtellungen darauf auc von auswärts einliefen,

ich mich auf ſuchen des Verlegers en

oſſen, das dritte Heft mäßig
erweitert :mN einer von ihm begonnenen Serie akademi  EeL Lehr und ern⸗
bücher erſcheinen laſſen Die beiden and eren eile ſollen in gleicher Er
weiterung folgen  70 (Vorwort.)

Waos der Auktor mit „dieſen beiden deren Teilen“ meint, iſt mir Ni
recht klar: Ob die beiden ereits dls Manuſkript gedruckten Teile erweitert
erſcheinen ollen, oder bb noch zwei andere Clle das Ganze auf un Teile
bringen werden, äßt ich aus obiger Ankündigung nicht deutlich erſehen
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